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Ungerecht verurteilt  
 

1. Station: Jesus wird zum Tod verurteilt (Lk 23,13 ff.) 
 

S Herr, verzeihe uns, wo wir andere ungerecht verurteilt haben 
oder uns einfach der Meinung der Masse angepasst haben. 
Gib uns von deiner Liebe, die über das Unrecht siegt. 

 

A Gottesmutter Maria, mache uns stark, damit wir uns für die 
Wahrheit einsetzen. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen 
mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 
Vom Kreuz belastet  
 

2. Station: Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern 

           (Joh 19,16a ff.) 
 

S Herr, in Angst und Not bist du uns ganz nahe, wie niemand 
sonst. Jede Kreuzeslast trägst du mit uns. Hilf uns, dass wir 
niemals an der Liebe des Vaters im Himmel zweifeln, gerade 
dann nicht, wenn wir Schweres aushalten müssen. 

 

A Gottesmutter Maria, stärke unseren Glauben, dass Gott es 
immer gut mit uns meint, auch wenn wir es nicht verstehen 
können. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen mit uns und 
mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Niedergeschlagen (Ps 35,12.15) 
 

3. Station: Jesus fällt zum ersten Mal unter dem Kreuz 
 

S Herr, du bist unter der Last des Kreuzes zusammengebrochen, 
aber du bist wieder aufgestanden. Lass uns nie vergessen, 
dass du uns in deiner unendlichen Liebe auffängst, wenn wir 
versagen. Immer haben wir die Chance zum Neuanfang, auch 
wenn wir noch so schwach und sündhaft sind. 

 

A Gottesmutter Maria, gib uns Mut und Kraft zum Weitergehen, 
wenn wir niedergeschlagen sind. Mit dir bitten wir: Jesus, hab 
Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 



Nicht allein  

 

4. Station: Jesus begegnet seiner Mutter  (Joh 19,25 u. Lk 2,35b) 
 

S Herr, gib uns den Mut, andere nicht alleinzulassen, wenn es 
ihnen nicht gut geht. Schenk uns die richtigen Worte, um 
anderen Trost und Rat zu schenken. 

 

A Gottesmutter Maria, lass uns vertrauen, dass du mit deiner 
Liebe immer für uns da bist. Mit dir bitten wir: Jesus, hab 
Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Helfer in der Not  
 

5. Station: Simon von Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen. 
(Mt 27,31b f.) 

S Herr, du kennst unsere Stärken und Schwächen. Du brauchst 
uns, so wie wir sind. Lass uns offen sein für die Not der 
anderen.  

 

A Gottesmutter Maria, forme uns zu Menschen, die bereit sind, 
anderen das Leben zu erleichtern. Mit dir bitten wir: Jesus, 
hab Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Mutig gegen den Strom  
 

6. Station: Veronika reicht Jesus das Schweißtuch  
 

S Herr, lass uns mutig wie Veronika zu dir stehen. Gib uns Kraft, 
unsere Meinung zu sagen, auch wenn es sein könnte, dass 
andere uns belächeln oder verachten.  

 

A Gottesmutter Maria, hilf uns, unsere eigene Überzeugung zu 
leben. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen mit uns und mit 
der ganzen Welt. Amen.  



Zu Fall gebracht  
 

7. Station: Jesus fällt zum zweiten Mal unter dem Kreuz 
 

S Herr, schenke uns von deiner Liebe und Treue, damit wir in 
schweren Situationen durchhalten können.  

 

A Gottesmutter Maria, hilf uns, wieder aufzustehen, wenn wir 
zu Fall gekommen sind. Mit dir bitten wir: Jesus, hab 
Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Den Durchblick bewahren  
 

8. Station: Jesus spricht zu den weinenden Frauen (Lk 23,27 ff.) 
 

S Herr, schenke uns den rechten Durchblick bei den vielfältigen 
Problemen, die es gibt – in der Welt, in der Kirche, in unserer 
Familie, in meinem Leben. Lass uns erkennen, was wir tun 
können für ein gutes und gerechtes Zusammenleben aller 
Menschen.   

 

A Gottesmutter Maria, bewahre uns vor ständigem Jammern 
und Klagen. Gib uns Mut zur guten Tat. Mit dir bitten wir: 
Jesus, hab Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Wenn nichts mehr geht 
 

9. Station: Jesus fällt zum dritten Mal unter dem Kreuz 

(Jes 52,14a; 53,3a.4) 
 

S Herr, auch uns verlässt immer wieder die Kraft. Wir können 
nicht mehr, sind ausgepowert und leer. Richte uns auf mit 
deiner Nähe, wenn wir meinen, dass nichts mehr geht.  

 

A Gottesmutter Maria, schenke uns von deinem Vertrauen auf 
Gott. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen mit uns und mit 
der ganzen Welt. Amen.  



Zur Schau gestellt und verspottet  
 

10. Station: Jesus wird seiner Kleider beraubt 

(vgl. Mk 15,19 ff.24b) 
 

S Herr, verzeihe uns, wenn wir andere verspottet, beleidigt oder 
verletzt haben. Und wenn wir selber bloßgestellt werden, lass 
uns tief erfahren: Wir sind in Gott geborgen. 

 

A Gottesmutter Maria, hilf uns, dass wir keine tatenlosen 
Zuschauer bleiben, sondern mutig gegen Unrecht und Feigheit 
angehen. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen mit uns und 
mit der ganzen Welt. Amen. 

 

Festgenagelt wegen unserer Schuld  
 

11. Station: Jesus wird an das Kreuz genagelt (Lk 23,33 ff.) 
 

S Herr, erfülle uns mit deinem Heiligen Geist, dass wir auch dann, 
wenn Lebensumstände uns einengen und „festnageln“, nicht 
resignieren, sondern zu hoffnungsfrohen, freien Persönlichkeiten 
werden. Hilf uns, Sünde und Schuld ehrlich zu bekennen, damit 
du uns durch dein Erbarmen die Tür zum Himmel öffnen kannst. 

 

A Gottesmutter Maria, erziehe uns zu Menschen, die wie der 
Schwerverbrecher total auf Jesus vertrauen. Mit dir bitten wir: 
Jesus, hab Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 
Aus Liebe – für dich und mich  
 

12. Station: Jesus stirbt am Kreuz (Joh19.26 f.) 
 

S Herr, du liebst uns – bis zum Tod am Kreuz. Lass uns deine Liebe 
weitergeben und mache uns barmherzig in unserem Denken und 
Handeln. Danke, dass du uns Maria zur Mutter gegeben hast.  

 

A Gottesmutter Maria, begleite uns auf dem Weg des Lebens und 
lass uns an deiner Hand treu mit Jesus gehen. Mit dir bitten wir: 

 Jesus, hab Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt. Amen.  
 



Maria – Zuflucht in jeder Not  
 

13. Station: Jesus wird vom Kreuz abgenommen und in den 
Schoß seiner Mutter gelegt (Lk 23,55) 

 

S Herr, deine und unsere Mutter Maria versteht alles Leid der Welt. 
Sie steht uns bei, wenn wir meinen, alles in unserem Leben ist 
sinnlos und ausweglos.    

 

A Mutter der Schmerzen, schenke uns in dunklen Stunden deinen 
Glauben und deine Kraft. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen 
mit uns und mit der ganzen Welt. Amen. 

 
Keine Hoffnung mehr – begraben  
 

14. Station: Der heilige Leichnam Jesu wird ins Grab gelegt 

 (Lk 23,51 ff.) 
S Herr, auch in unserem Leben gibt es Momente, in denen wir 

leicht die Hoffnung verlieren. Lass uns dann ruhig und 
gelassen auf deine Liebe vertrauen und den nächsten Schritt 
wagen. 

 

A Gottesmutter Maria, steh uns bei, damit wir niemals die 
Hoffnung begraben. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen 
mit uns und mit der ganzen Welt. Amen.  

 
Auferstanden bin ich und nun immer bei dir  
 

15. Station: Jesus überwindet den Tod (Lk 24,1-10) 
 

S Herr, nur du kannst uns ewiges Leben schenken. Wir sind für 
Zeit und Ewigkeit in Gottes Hand geborgen. Schenke uns den 
Heiligen Geist, dass wir aus dieser tiefen Osterfreude leben. 

 

A Gottesmutter Maria, erhalte und festige in uns den Glauben 
an die Auferstehung, damit wir die uns geschenkte Zeit und 
Kraft richtig einsetzen. Mit dir bitten wir: Jesus, hab Erbarmen 
mit uns und mit der ganzen Welt. Amen.  

 



Abschlussgebet 
 

S  Gott, unser guter Vater, wir sind mit Maria den Leidensweg 
deines Sohnes nachgegangen. Am Ende dieses Weges 
stehen nicht der Tod, sondern die Auferstehung und das 
ewige Leben. 

 

A  Jesus, du bist „der Weg und die Wahrheit und das 
Leben.“ (Joh 14,6) Bleibe bei uns im Auf und Ab unseres 
Lebens. Lass uns in leidvollen Stunden in deinen Spuren 
gehen. 

 

S  Maria, Dreimal Wunderbare Mutter, Königin und Siegerin 
von Schönstatt, wir bitten dich: 

 

A  „Lass uns gleichen deinem Bild,  
ganz wie du durchs Leben schreiten, 
stark und würdig, schlicht und mild 

Liebe, Fried' und Freud' verbreiten.  
In uns geh durch unsere Zeit,  
mach für Christus sie bereit.“  (P. Josef Kentenich) 
Amen.    
 

 

Hinweis: 
Der Text – gekürzt und die gesamte Version –, sind zu erhalten im 
Downloadbereich unter www.pilgerheiligtum.de.  
Als Video ist der Kreuzweg zu sehen unter 
https://www.youtube.com/watch?v=TYGP1GJsv44  
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